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DEN GARTEN GENIESSEN – ABER SICHER 

HÄCKSLER 

Die Drehzahl eines Häcksler-Motors ist ein guter Anhaltspunkt für eine bevorstehende Verstopfung. 
Beim Zuführen von Häckselmaterial fällt die Drehzahl immer ab, was sich in einer Veränderung des 
Arbeitsgeräusches äußert. Unter einem bestimmten Punkt stirbt dann der Motor schlagartig ab, der 
Häcksler ist verstopft. Mit ein wenig Übung lässt sich der entscheidende Punkt, an dem das Schneid-
system noch ohne Stillstand arbeiten kann, gut heraushören. Verstopft das System trotzdem einmal, 
muss die zugeführte Menge reduziert werden. Und ist dies der Fall, arbeiten die meisten Häcksler im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten ordentlich. Verstopft das Gerät trotzdem immer wieder, sollte ein ande-
res Zerkleinerungssystem in Erwägung gezogen werden. 

Sicheres Vorarlberg hat Tipps für einen sicheren Gebrauch zusammengefasst: 

 Vor Gebrauch Bedienungsanleitung lesen.  
 
Schutzhandschuhe anziehen, um die Hände durch den Rückschlag von zugeführtem Schnitt-
gut zu schützen. Arbeitshandschuhe bieten jedoch keinen Schutz vor Schnittverletzungen!   

 Schutzbrille mit Seitenschutz aufsetzen.  
 Verwende einen Gehörschutz, da der Lärmpegel für die Ohren schädigend sein kann.  

Stelle den Schredder / Häcksler auf eine feste und ebene Standfläche.  
 Bei Verstopfungen den Häcksler sofort abschalten und den Netzstecker herausziehen. Erst 

dann den Einfülltrichter des Häckslers frei räumen. Greife niemals in eingeschaltetem Zu-
stand in den Einfülltrichter oder die Auswurföffnung.  

 Auswechseln, Nachschleifen und Justieren des Messers von Fachpersonal ausführen lassen. 
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